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Mülldeponie im Kircheri? 
(his) Irgend jemand muß das mit der Deponie im Kirchert-Wald 
wohl falsch verstanden haben - jedenfalls hat ein Zeitgenosse be­
reits jetzt schon sich seines Sperrmülls dort entledigt! Wie man auf 
dem Bild erkennen kann, ist einiges dort abgelagert worden: Eine 
Badewanne, ein rosa Waschbecken, Schubladen aus alten Kü­
chenschränken, Bretter mit Resopalbeschichtung, Holzlatten, ja 
sogar Bauschutt. Einem aufmerksamen Roßdorfer, der das Ge­
rümpel am Keltenweg, bei der Viereckschanze, entdeckte, ist es zu 
danken, daß sofort die Polizei alarmiert wurde, die den Verursacher 
ausfindig machen konnte. 

Sorglosigkeit 
(hs) Ich stehe an der Kasse im Topkauf-Center. Vor mir schiebt ein 
Familienvater mit seinen Kindern einen Einkaufswagen, in dem 11 
Paletten mit Getränkedosen gestapelt sind. In jeder Palette stek­
ken 24 Dosen. 11 mal 24 Dosen macht 264 Dosen. Auf meine Fra­
ge hin, was er mit den leeren Dosen mache, wenn sie ausgetrun­
ken seien, antwortete er, die kämen „auf den Müll". 
Solange die Industrie so aufwenig produziert, solange der Handel 
so aufwendig verkauft und solange der Käufer so arglos einkauft, 
solange ändert sich nichts. Solange wird auch Wald für Deponien 
geopfert. Damit wird bereits jetzt die Zukunft der eigenen Kinder 
zerstört! 
Die BVR fordert die Firma Topkauf beziehungsweise die dahinter 
stehende Firma Kriegbaum auf, in Zukunft von derartigen Sonder­
angeboten abzusehen - und wir als Kunden sollten solche aufwen­
dig verpackte Waen nicht mehr kaufen. Auch die Müllschlucker in 
den Hochhäusern werden irgendwann einmal voll sein! Und dann? 

Beunruhigend 
(bg) ist's mit anzusehen, wie die Verantwortlichen der Gemeinden, 
des Landkreises, des Regierungspräsidiums und des Landes in 
Sachen Müll immer mehr ins Schwimmen kommen! 
Der Kreis Esslingen hat, wie allgemein bekannt, das Müllproblem 
nicht im Griff, Zu viele Sondermätzchen einzelner Gemeinden ge­
hen sowohl zu Lasten der Gemeinschaft als auch anderer Gemein­
den . Nachdem die Verteilung der von uns allen geschaffenen Müll­
berge nicht mehr klappt, wird flugs ein Müllkonzern aus mehreren 
Landkreisen, sprich Entsorgungsverbund, gegründet. Damit sind 
die Müllprobleme nicht gelöst, nur auf mehr Schultern verteilt. Die 
einzelne Gemeinde trifft's aber umso mehr, wenn ihre Markung als 
Lagerstätte des geballten Müllaufkommens ausgewählt wird: Wald 
ist auf einmal nicht mehr lebenswichtig, Ozon nicht mehr giftig, 
Lufthygiene nicht mehr von Belang. 
Sollten die Verantwortlichen Nürtingens und Umgebung, also Bür­
germeister und Fraktionen, jetzt nicht an einem Strang ziehen, 
dann weiß der Bürger nicht mehr, warum er sie gewählt hat! 
Spätestens jetzt sollte man/frau, mit Rücksichtnahme auf unseren 
Nachwuchs, wach werden und von den ach so vielen „Experten" 
für unser Geld etwas verlangen. Lebensraum zu verschlechtern ist 
kein Kavaliersdelikt, sondern Lebensbedrohung, also nach heuti­
ger Rechtsprechung „vorsätzliche Körperverletzung in Tateinheit 
mit unterlassener Hilfeleistung." 
Im übrigen gilt auch hier das Verursacherprinzip: Der Müll muß in 
unmittelbarer Nähe seiner Entstehung entsorgt und nicht noch 
Hunderte von Kilometern in der Landschaft herumgefahren wer­
den. Jede Gemeinde müßte doch für ihren Müll eigene Entsor­
gungsflächen bereitstellen und nicht das gesamte zur Verfügung 
stehende Gebiet für Gewerbe- und Wohnbau verplanen. 
Geschieht das nicht, dann werden genau die Anwohner von den 
jetzt schon stark belasteten Durchgangsstraßen durch zusätzlich 
1200 Müllaster pro Tag = 1 Laster pro 24 Sekunden, vergiftet und 
zugedröhnt werden und um den Verstand gebracht. 
Bleibt am Ball, denn wenn's erst stinkt, ist es zu spät!!! 

Liederkranz im Roßdorf 
Bei einem geselligen Abend im Roßdorf möchte sich der 
Liederkranz Nürtingen in diesem großen Stadtteil einmal 
persönlich vorstellen. Der Verein kann auf ein 160jähriges 
Bestehen zurückblicken. Die Hauptaufgabe liegt wohl in der 
Pflege alten Liedgutes, doch auch moderne Rhythmen und 
Musicalmelodien kommen nicht zu kurz. 
Bei dieser Veranstaltung stellt sich der Verein mit einigen 
Liedern vor, das Hauptaugenmerk liegt aber auf Gesellig­
keit und Kontakt. Eine 2-Mann-Kapelle spielt zum Tanz auf, 
für „Speis und Trank" ist gut gesorgt. 
Termin: 19. September, 19 Uhr, Ort: Gemeinschafts­
haus Roßdorf. Der Eintritt ist frei. 
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Achtung: Die „Roßdorf-Chronik" wird gedruckt! 
Geehrte Leser! 
Der Vorstand der BVR hat sich entschlossen, anläßlich des 25jähri­
gen Jubiläums des Stadtteils die „Roßdorf-Chronik" drucken zu 
lassen. - Auf den neuesten Stand gebracht und reich bebildert 
wird darin die Frühgeschichte sowie die Entstehung und Entwick­
lung dieses jüngsten Nürtinger Stadtteils geschildert, 
Um ermitteln zu könne, wieviele Exemplare gedruckt werden 
müssen, bitten wir um Vorbestellung auf untenstehendem 
Vordruck. Jedes Mitglied der BVR kann 1 Exemplar zum Preis von 
5 DM bestellen, ansonsten kostet das Stück 10 DM. 
Dieser Bestellabschnitt sollte bis zum 5. September bei einer 
der folgenden Adressen abgegeben oder eingeworfen 
werden: 
Salon Hihn am Dürerplatz 
Redaktionsbriefkasten: Rembrandtstraße 17/72 

Bestellschein 

Ich bestelle hiermit 1 Mitgliederexemplar der „Roßdorf-Chronik" 
zum Preis von 5 DM • 
_ weitere Exemplare zum Preis von 10 DM 

Vor- und Nachname: 

Telefon: 

Anschrift: 

Unterschrift: 

Die bestellten Exemplare werden mir Anfang Oktober überbracht. 

Nach schweißtreibender Vorbereitung konnten wir unser Hocket-
se-Transparent endlich in einer stabilen Verankerung aufstellen. 
Dank dafür Hans Berger und der Firma Balz für die Unterstüt­
zung. Die Redaktion 

Es grünt so grün ... 
Ach, wie ist das Roßdorf schön 
und so freundlich anzusehn! 
Überall erstrahlt es grün, 
und tausend bunte Blumen blühn. 
Einen großen Anteil hat 
an diesem schönen Bild die Stadt. 
Ihr fällt, wie kann es anders sein, 
immer wieder etwas ein: 

Jetzt zeigt sich die Berliner Straß' 
an zwei Stellen grün wie Gras, 
das an den Kreuzungen dort strahlt -
man hat das Pflaster angemalt. 
Weil's wohl gesetzlich so verlangt, 
sei unserer Stadt dafür gedankt. 
Doch wo dies letztlich vorgeschrieben, 
ist mir bis jetzt geheim geblieben. 

Drum komme ich fast zu dem Schluß, 
zu dem man schließlich kommen muß: 
man hat des Pflasters Grün gewählt, 
weil sonst im Roßdorf noch was fehlt. 
Doch falls das stimmt, hat man indessen 
die Blümchen auf dem Grün vergessen. 

PS: 
Inzwischen ist das Grün schon fast 
abgefahren und verblaßt. 
Wollt' man dem entgegensteuern, 
müßte man's wohl bald erneuern. Lokalpatriotikus 

Mondführung im Roßdorf 
Die Bürgervereinigung Roßdorf e.V. hatte am Freitag, 7. August, zu 
einer von Gunter Cibis geleiteten Mondführung im Roßdorf einge­
laden. Die Beobachtungsbedingungen waren an diesem Abend 
leider nicht optimal. Die interessierten Teilnehmer wurden zu­
nächst über die Größenverhältnisse des Erde-Mond-Systems und 
über die Entstehung der Mondphasen informiert. Anschließend 
folgten Erläuterungen zu den verschiedenen Theorien der Entste­
hung des Mondes (die Entstehung des Mondes ist bis heute nicht 
genau bekannt). Dann wurden die verschiedenen Oberflächenfor­
mationen des Mondes und ihre Entstehung erklärt: Meere (sie ha­
ben Phantasienamen erhalten, zum Beispiel Meer der Ruhe), Kra­
ter (sie sind nach bekannten verstorbenen Personen benannt, zum 
Beispiel da Vinci oder Kepler) und Gebirge (sie sind nach irdischen 
Gebirgen benannt, zum Beispiel Alpen). Die Teilnehmer konnten 
unter Anleitung zahlreiche Meere und Krater anhand einer Mond­
karte identifizieren. Ferner wurde die Entstehung von Mondfinster­
nissen erklärt und die Mondlandungen angesprochen. Mit der Be­
antwortung noch offener Fragen endete die Führung. Weitere 
astronomische Führungen sind vorgesehen. Bei günstiger Witte­
rung wird der Veranstaltungstag in der Nürtinger Zeitung und 
durch Aushang am Dürerplatz bekanntgegeben. 

Die Seite 3 und 4 zum Herausschneiden -» 
Fortsetzung zum Thema „25 Jahre Roßdorf" folgt. 
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Theaterfahrt nach Grötzingen 
Auch dieses Jahr fahren wir wieder nach Grötzingen, um in 
den Genuß einer Vorstellung zu kommen. Das Stück heißt: 
„Ein Dorf ohne Männer" (Lustspiel von Ödön von Horvath). 
Termin: Samstag, 5. September, Abfahrt ab Dürer­
platz: 19.30 Uhr, Fahrpreis inklusive Eintritt: 24 DM, An­
meldung und Vorauszahlung: Salon Hihn. 
Es sind noch Plätze frei! 
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Evangelische Kirchengemeinde 
Gottesdienste 
Sonntag, 6. September, 9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen 
(Breuning) - Übergabe der Konfirmandenbibeln - Kirchenkaffee -
Eine-Welt-Laden 
Sonntag, 13. September, 9.30 Uhr Gottesdienst mit dem Posau­
nenchor Kirchheim _ 
Sonntag, 20. September, 10 Uhr Ökumenisches Gemeindefest mit 
Gottesdienst (Breuning/Reinkowski) 
Sonntag, 27. September, 9.30 Uhr Gottesdienst (Prälat i. R. Leube) 
Außer 20. September jeweils sonntags, 9.30 Uhr, Kindergottes­
dienst. 

Vortrag über China 
Am 9. September wird Frau Annette Nübel aus Reutlingen um 20 
Uhr im Stephanushaus einen Vortrag über China beziehungsweise 
Christen in China halten. 

Kirchengemeinderatssitzung über Jugendfragen 
Dienstag, 15. September 

Termine 
8. September, 19.30 Uhr: Konfirmandenelternabend 
29. September, 15 Uhr: Gemeindefest 
Kreis für junge Erwachsene: mittwochs, 19.30 Uhr 
Jugendkreis für Konfirmierte: donnerstags, 19 Uhr 
Mädchenjungschar (5. bis 7. Klasse): montags, 17 Uhr 
Mädchenjungschar (3. und 4. Klasse): freitags, 15 Uhr 

Katholische Gemeinde 
Gottesdienste im Stephanushaus/St. Stephanus 
6. September, 9 Uhr, Gottesdienst 
13. September, 9 Uhr, feierlicher Gottesdienst. Es singt der Kir­
chenchor von St. Johannes 
20. September, 10 Uhr, ökumenischer Gottesdienst 
27. September, 9 Uhr, Gottesdienst 
Dienstag, 18.30 Uhr, Rosenkranz 
Mittwoch, 7 Uhr, Laudes 
Donnerstag, 18.30 Uhr, Messe 

Teilkirchengemeinderat 
Donnerstag, 10. September, 20 Uhr 

Bibelkreis 
Dienstag, 22. September, 20 Uhr im Konferenzraum. 

Kommunionvorbereitung: Montag, 14. September, Infoabend 
Gesamtgemeinde 
Montag, 7. September, Orgelkonzert - Till Hass 
Dienstag, 8. September, Vortrags- und Gesprächsabend mit Dr. 
Gabriele Miller 
Mittwoch, 9. September, Kirchengemeinderat 
Es sei auch noch auf die Caritassammlung hingewiesen. 

Ökumenische Angebote 
Kinderwagenandacht 
Donnerstag, 3. September, 9 30 Uhr 

Ökumenischer Frauentreff 
Donnerstag, 17. September, 9 bis 11 Uhr 

Ökumenischer Seniorenklub 
Dienstag, 15. September, Halbtagesausflug nach Blaubeuren. Ab­
fahrt 13 Uhr, Dürerplatz, Anmeldung bei Frau Schauer, Am Reit­
platz 1, Telefon 4 37 60 

Senioren Bastei- und Handarbeitskreis 
Mittwoch, 20. September 14 bis 16 Uhr 

Kaffeenachmittag 
Jeden Donnerstag ab 15 Uhr 

Eine-Welt-Gruppe 
Der Laden ist jeden Donnerstag von 16 bis 18 Uhr geöffnet. 

Nachbarschaftshilfe 
Telefon 4 65 95 Frau Frenzel, Montag bis Freitag, von 8 bis 17 Uhr 

Seminar für Eltern: „Kinder gehen aus dem Haus -
wie geht es weiter mit uns Eltern?" 26. September, 9 Uhr 

Die evangelische und katholische Kirchengemeinden laden 
herzlich ein zum ökumenischen Gemeindefest 
am 20. September, um 10 Uhr 
mit anschließendem Mittagessen, Kaffeenachmittag und 
Spielstraße für Kinder. 

Grillfest der Teilnehmer der ökumenischen Kinderwagen-Andacht 
am 27. Juni 

Schwäbischer Albverein 
Wanderplan 

26, 

3. 9. Volksliedersingen L. Weller 
Musikschule, Kirchstraße 13, 20 Uhr 

6. 9. Zum höchsten Berg der Alb H. u, U. Strobel/ 
K. Walter 

13. 9. Zum Hohenzollern R. u. G. Hollenbach 
13. 9. Gebirgswanderung B. Rehm/W. Haußmann 

zur Kellenspitze (TannheimerTal) 
20.9. Uracher Alb M. u.P. Bauknecht 

-27. 9. Schwarzwald M. Haas/H. Igel 
27. 9. Nachmittagswanderung (K) H. Rupp 
1.10. Volksliedersingen L.Weiler 

Musikschule, Kirchstraße 13, 20 Uhr 

Der Saal des Waldheims bekommt eine neue Bestuhlung. Die al­
ten Stühle, zirka 140 Stück, können in der ersten und zweiten Sep­
temberwoche kostenlos abgeholt werden. Interessenten wenden 
sich bitte an Frau Dorfschmid, Telefon (0 70 22) 4 28 04. 
Altpapiersammlung: 5. September 
Sportvereinigung 05 Nürtingen 

Problemmüllsammlung: Mittwoch, 16. September 
15 bis 15.30 Uhr, Zufahrt zum Waldheim 
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HAUSGERÄTE - KUNDE1NOENST 

<1 
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Elektro L 
AEG • BBC • NEFF • Küppersbusch • Linde • Zanker 

Bempflinger Straße 13, 7441 Großbettlingen 

@ (0 70 22) 4 29 30 
bei Reparatur und Neukauf 

für Roßdorf keine Anfahrtskosten 

Max-Eyth-Straße 66 • 7440 Nürtingen • Telefon (07022) 4 2065 ] 

ERNST GNTÖÄ 
5 Sandplätze 
2 Schlagwände 
3 Hallenplätze 
Tennisboutique 
Tennistheke 
Fitneß-Center 

OASE DER ERHOLUNG UND 
ENTSPANNUNG • AKTIVES LEBEN 

AM WALD UND IM GRÜNEN 

I Deininger's Tank- und Wasch-Zentrum / 

Tanken und waschen 
mit Service! Mo-Fr 

APOTHEKE ROSSDORF 
Helmut Voitl • 7440 Nürtingen • Dürerplatz 8 

Telefon (0 70 22) 4 33 33 
Wir danken für Ihren Besuch und würden uns freuen, Sie weiter­
hin als Stammkunde zu Ihrer Zufriedenheit bedienen zu dürfen. 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.30 und 14.30 bis 18.30 Uhr, 

Samstag 8.30 bis 12.30 Uhr. . 
Mittwochnachmittags immer geöffnet. 

Wir suchen dringend für vorgemerkte 
Kaufinteressenten in Nürtingen und Umgebung 

1-3-Zimmer-Wohnungen und 
3-4-Zimmer-Wohnungen 

Wekerle Immobilien 
Alleenstraße 35, 7440 Nürtingen, Telefon (0 70 22) 3 40 75 

VOLKSBANK 
NÜRTINGEN 

veise® 

jueto* jaw"­

. « mac^ ...Rei56 

service 
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Sie bauen 
neu, an, um? 

Für Ihr Bauvor­
haben liefern wir 
nicht nur die Baustoffe, 
sondern auch Großflächen-
Plattendecken und Stahlbeton­
Fertiggaragen aus eigener Produktion 

Bei uns finden Sie eine große Auswahl, kompetente 
Fachberatung und preis-werte Qualität. 

Gebrüder Ott 
Baustoffe 
GmbH & Co.KG 

Max-Eyth-Str. 50 
7440 Nürtingen 
Gewerbegebiet 
Steinach 
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KINDERECKE 
Naturkundliches Alphabet 
Trau ja dem Igel, er sticht, 
der Iltis ist auf Mord erpicht. 
Johanniswürmchen freut uns sehr, 
der Jaguar weit weniger. 
Den Kakadu man gern betrachtet, 
das Kalb man ohne weiters schlachtet. 
Die Lerche in die Lüfte steigt, 
der Löwe brüllt, wenn er nicht schweigt. 
Die Maus tut niemand was zu Leide, 
der Mops ist alter Damen Freude. 
Die Nachtigall singt wunderschön, 
das Nilpferd bleibt zuweilen stehn. 
Der Orang-Utan ist possierlich, 
der Ochs benimmt sich unmanierlich. 
Der Papagei hat keine Ohren, 
der Pudel ist meist halb geschoren. Wilhelm Busch 
Liebe Kinder, der Rest folgt demnächst, laßt Euch nach den Ferien 
wieder herzlich grüßen von Eurer Kindereckentante Brunhilde. 

Leserbrief-Ecke 
Bezugnehmend auf die Antwort der Stadt betreffend der Aufstel­
lung eines Verkehrsspiegels an der abbiegenden Vorfahrt Max-
Eyth-Straße/Roßdorfweg bin ich verwundert, erstaunt und empört. 
Auf keinen Fall jedoch zufrieden. Es wundert mich, daß mir noch 
nie aufgefallen ist, daß der Pflanzenwuchs an dieser Ecke „künst­
lich" ist und nach dem erfolgten Zurückschneiden jetzt seine Form 
für immer behalten wird. 
Es erstaunt mich auch, daß, wenn es nach „anfänglichen Schwie­
rigkeiten" zu keinen Unfällen mehr gekommen ist, trotzdem keine 
Notwendigkeit zur Aufstellung eines Spiegels besteht. Wenn es 
noch ein paarmal kracht, kann man ja vielleicht etwas unterneh­
men. (Diese Erklärung kann man ja der Polizei auch im Bezug auf 
das Anlegen des Sicherheitsgurtes geben). 
Es empört mich, welche Intelligenz dem Großteil der Kraftfahrer 
unterstellt wird, die erhebliche Probleme mit der Benutzung eines 
Verkehrsspiegels haben. (Vielleicht auch mit der Benutzung eines 
Rasierspiegels oder ähnlichem.) 
Auch wenn der Verkehrsspiegel nur für eine „Minderheit" sinnvoll 
wäre, bin ich der Meinung, daß diese Investition angebrachter wäre 
als beispielsweise grüne Farbe auf der Kreuzung, beziehungswei­
se deren Reste. 
Als Alternative wäre auch noch eine Fahrbahnmarkierung zu er­
wähnen, bei der sich der Haltepunkt an einer übersichtlichen Stelle 
befindet. Wobei davon die Linksabbieger auch nur mäßig profitie­
ren würden. 
Mit freundlichen Grüßen 
Ein mit Hoffnung erfüllter Roßdorfer 
P. S. Wenn die Hoffnung nicht in Erfüllung geht, kann man ja viel­
leicht eine Sammlung veranstalten unter dem Motto: . . dann 
kaufen wir unseren Spiegel eben selbst!" J. Gorazdza 

Dringend! 
Für eine Mutler und ihre Zwillinge (5 Jahre) die aus dem Kriegsgebiet Bos­
nien-Herzegowina geflüchtet sind, suchen wir eine kleine Wohnung, ausrei­
chen würde auch ein einzelnes Zimmer, da die Familie Küche und Bad bei 
ihren Angehörigen (im Roßdorf) mitbenutzen kann. 
Mietangebote an Familie Binder, Lenbachstraße 12, Telefon 4 26 35 

Kein Ladenschluß 
unter Ihrer Nummer 
Bargeld 
und Kontoauszug 
rund um die Uhr. 

Kreissparkasse 
Esslingen-Nürtingen 

Südtirol-Wanderwoche 
Für die Wanderfahrt nach Südtirol vom 20. bis 27. Septem­
ber sind noch Plätze frei. 
Auskünfte und Anmeldung im Salon Hihn. 

Neueröffnung 
Donnerstag, 3. September, 8 Uhr 

Metzgerei Kleinert 
Dürerplatz 5, Nürtingen-Roßdorf 

Beachten Sie unsere 
Eröffnungsangebote im Laden 
Auf Ihren Besuch freuen sich 

Armin und Ilona Kleinert und Mitarbeiter 

Die BVR wünscht der Metzgerei Kleinert 
einen guten Start im Roßdorf! 

wohnen a sparen 
Fachmärkte für textiles Wohnen 

Willy SteinhilberGmbH • 7440 Nürtingen • Max-Eyth-Straße 30 • Telefon (07022) 41676 
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Suchen Sie Qualität 
und Frische? 
überwiegend aus eigenem Anbau 
bieten wir Ihnen jeden Freitag 
von 14.30 bis 18 Uhr am Dürerplatz 
ein reichhaltiges Angebot an 
Gemüse, Kartoffeln, Obst 
sowie Hausmacher-Dosenwurst 
aus eigener Haltung und Schlachtung 

Auf Ihren Besuch freut sich 
Familie Arnold 

Im September bieten wir sonntags 

Wildgerichte an 

Auf Ihren Besuch freut sich 

Ihre Familie 
Dorfschmid 
Gaststätte Waldheim 
Telefon 4 28 04 

Ihre Roßdorf-Bäckerei empfiehlt zum Frühstück 
unser reichhaltiges Brot- und Brötchensortiment, 
zum Nachmittagskaffee unsere Spezialitäten aus 
unserer hauseigenen Konditorei. 
Sonntags und feiertags nachmittags geöffnet 

Bäckerei Herbert Trost 
Dürerplatz 7, Telefon 4 12 76 

Besuchen Sie unser Café in Frickenhausen beim Rathaus. 
Täglich außer montags bis 19 Uhr geöffnet. 

Café beim Rathaus, Im Dorf, Frickenhausen, Telefon 4 15 77 

BEI UNFALL UND 
BLECHSCHADEN 

JEDER ART 

•prompt #perfekt #preiswert| 

Unfallreparaturen mit Garantie. 
Rundum-Service vom Glas-

[ Schnelldienst bis zum 
Leihwagen. 

i Karosserie-Fachbetrieb 

...ein echter Partner 

NÜRTINGEN 
07022-42055/56 

WENDLINGEN 
07024-8931 
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